
Mttarbeiter und Pensionisten der BayemL8
und des Sparkassenverbandes Bayern
können jetzt Öko-Strom beziehen. Seit
1999 beschaffen der Sparkassenverband
Bayern und die BayernlB gemeinsam
Strom für ihre Betriebsgebäude. Diese
langjährige, enge Zusammenarbeit eröff­
nete nun den Personalräten von BayernLB
sowie Sparkassenverband Bayern die Mög­
lichkeit tur ein Strombezugsangebot für
aktiv Beschäftigte und Pensionisten über
die NaturEnergie AG.•Mitdenken fängt
beim Strom an- - unter diesem Mollo
steht die Internetplattform. die aktuell
über die Konditionen und das Angebot der
NaturEnergie AG informiert. Über diese
Plattform - und nur hierüber - können
Interessenten die NaturEnergie AG mit der
Ummeldung und Strombelieferung beauf­
tragen. FLir Aktlve sowie Ruheständler der
BayernlB erfolgt der Zugriff Liber den link
www.naturenergie.de.lbayern-lb; Mitarbei­
ter und Pensionisten des Sparkassenver­
bandes gelangen tiber www.naturenergie.
de/sparkassenverband-bayern auf die
Plattform. Die NaturEnergie AG garantiert
dem oben angesprochenen Personenkreis
eine Preisbindung tur zwölf Monate.

Mitdenken fängt
beim Strom an

Im Januar konnte Karl-HeilU Sturm, in der 8a~rnLB zuständig für die GNman (entres, wieder
30 Teilnehmer zum jährlichen German Indian Round labil' MÜrKhen (GIRl) in der BayernlB
begrüßen. In seiner Ansprache berichtete er über den aktuellen Vermietungsstand im German
(entre Delhi.Gurgaon, wo mittlerweile 25 Firmen vor Ort vertreten sind, darunter die bayerischen
Unternehmen Kuka, OneVision, Rational und Rödl & Partner. Im Anschluss präsentierte Gastred­
ner Rajnish Tiwari von der Technischen Universität Hamburg·Harburg die Ergebnisse seiner Studie
zum Thema .Indische Investitionen in Deutschland·. Unter der Überschrift .Dickhäuter suchen
Westan luss· hob Tiwari hervor, wie sehr indische Firmen westliche Induslrieländer für ihre
Inve . n n pfeife ren. Indien ist nach den USA und Japan der drittgrößte Außeninvestor in

U u ,j 'lW 'tgrößte Investor in Großbritannien. Deutschland gilt als Sprungbrett nach
gibt s134 indische Muttergesellschaften in Deutschland mit 194 Toc:htergesell-

~
~=;~j~von bewegen 5Idl II·Bereich, gefolgt von 14 Prozent im Automobil· bzw.

eich. Das kumuliert Investitionsvolumen liegt bei 4,125 Mrd. Euro.•Mit
I d in Indien intensi "-1ich..~haftsbeziehungen zwischen

land eiter·, schlussfolgerte TIwari. Nadl~~n Teil bot GIRl den
irnmel uch genLigend Raum lum Netzw hrungsaustausc
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Dickhäuter suchen Westanschluss

punkt 1.11 BayernLB ,


